
Jahrestagung des AK Geographische Wohnungsmarktforschung 2001 

Wohnungsmarkt und soziale Fragen" und "Wohnungsmarkt Ostdeutschland 

am 9. ‐ 10. Februar 2001 in Bremen 

Programm 

Joris Van Wezemael (Zürich) 
Verändert die Liberalisierung des Mietwohnungsmarkts die residentielle Segregation? Die Marktmiete 
aus sozial‐ und wirtschaftgeographischer Sicht 
 
Matthias Kirk/ Werner Petrowsky (Bremen) 
Kontinuität und Wandel in einer Gartenstadt ‐ Armutslagen in Bremerhaven‐Grünhöfe im Kontext einer 
schrumpfenden Stadt 
 
Gerrit Köster (Aachen) 
Betreutes Wohnen ohne Umzug. Entwicklung und Umsetzung eines neuen Wohnkonzeptes für ältere 
Menschen in Aachen 
 
Georg Glasze (Mainz) 
Geschlossene Wohnkomplexe (gated communities) im Libanon ‐ "Enklaven des Wohlbefindens" im 
wirtschaftsliberalen Siedlungsraum 
 
Manfred Nutz (Köln) 
Zur Frage der Leistungsfähigkeit von Inseratenanalysen von Wohnimmobilien 
 
Irene Iwanow (Dresden) 
Erwartungen zur Wohnungsnachfrage in Ostdeutschland ‐ Ergebnisse der IÖK‐Nachfrageprognose 
 
Karin Wiest (Leipzig) 
Stabilität und Instabilität von Wohnquartieren in sächsichen Großstädten 
 
Susanne Müller (Halle) 
Sozialräumliche Ausdifferenzierungsprozesse im Großwohngebiet Halle‐Neustadt 
 
Andrej Holm /Daniela Zunzer (Berlin) 
Stadterneuerung in Ostdeutschland ‐ alles anders, alles neu? 
 
Bruno Buls (Dresden) 
Der kontinuierliche Bevölkerungsgewinn der gründerzeitlich geprägten Sanierungsgebiete in Dresden 
seit 1997 ‐ ein hoffnungsvoller Kontrapunkt zur Rückbaudebatte 
 
Sigrun Kabisch (Leipzig) 
Wohnungsleerstand als soziales, ökonomisches und ökologisches Problem 
 
Anett Steinführer (Leipzig) 
Wohnstandortentscheidungen und Umweltqualität ‐ eine akteurstheoretische Untersuchung städtischer 
Transformationsprozesse am Beispiel von Leipzig und Brno 
 
Freia Steinmetz (Hannover/ Berlin) 
Wohnungsprivatisierung in strukturschwachen, ländlichen und verstädterten Räumen Mecklenburg‐
Vorpommerns 
 
Stefan Heinig (Leipzig) 
Forschungsbedarf angesichts der aktuellen Wohnungsmarktsituation in Ostdeutschland aus Sicht der 
Planungspraxis 


